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An alle Eltern 
 
Hier einige Informationen zum Fahrtengepäck. 
 
Kleiner Rucksack: 
Für Tagesausflüge benötigt Ihr Kind einen kleinen Tagesrucksack mit einem Volumen von ca. 10 – 20 Liter. Er 
sollte genug Platz für Trinken, Essen, Juscha (Regenjacke), Pullover, bzw. Badesachen bieten. 
Dieser Tagesrucksack wird auch immer auf ein Lager oder eine Fahrt mitgenommen. 
 
Großer Rucksack: 
Da wir Pfadfinder (alle Stufen) häufig mit dem Zug unterwegs sind und das Gepäck nicht immer mit dem PKW 
befördert wird, benötigt Ihr Kind zusätzlich einen großen Rucksack mit einem Volumen von ca. 60 – 90 Liter 
(auch Wölflinge). Hierbei geht es rein um das Volumen und nicht um das Gewicht, das transportiert wird. Es ist wichtig, dass möglichst alles im Rucksack ist, also nichts außen dran hängt. Einzige Ausnahme (wenn 
es wirklich nicht anders geht) sollte die Isomatte sein, welche dann hochkant und fest am Rucksack zu 
befestigen ist. 
 
Reise mit dem Bus bzw. PKW: 
Der Tagesrucksack mit Essen, Trinken, Juscha,… kommt mit nach oben in den Fahrgastraum. 
Der große Rucksack kommt unten in den Gepäckraum. Alles was hier lose am Rucksack hängt, kann abreißen 
und verlorengehen. 
 
Reise mit der Bahn: 
Wenn das komplette Gepäck im Zug transportiert wird, muss auch der Tagesrucksack entweder im oder fest am 
großen Rucksack befestigt sein. Hier ist wichtig, dass der Rucksack nicht zu breit gepackt wird da die 
Abteiltüren sehr schmal sind. Auch hier können lose am Rucksack hängende Gegenstände leicht abreißen und 
verloren werden. 
 
In beiden Fällen wird der große Rucksack nur für kurze Zeit bzw. über kurze Strecken getragen. Es ist leichter, 
einen schweren Rucksack zu schultern, als mehrere kleinere Teile mit dem gleichen Gesamtgewicht zu tragen. 
Außerdem kann auf einen Rucksack leichter aufgepasst werden als auf mehrere Einzelteile. 
 
Trinkflasche: 
Eine gute Wahl sind Ein- bzw. Mehrwegflaschen welche nach dem Lager ohne Mehrkosten durch neue 
ersetzt werden können, dies kann entweder eine große 1 – 1,5 Liter Flasche oder mehrere kleine 0,5 Liter 
Flaschen sein. Sie sollten aus Plastik und somit leicht und stabil sein. Besonders wichtig ist, dass sie auch 
durchsichtig sind, damit man Verunreinigung oder Schimmel leicht erkennen kann. 
Nicht geeignet sind Aluminium- oder Glasflaschen! 
 
Wertgegenstände: 
Elektronische Geräte sowie Schmuck sind generell unerwünscht (Verlustgefahr). Auch auf Handys sollte 
verzichtet werden (schlechter Empfang auf den meisten Pfadfinderplätzen, Heimwehgefahr). 
 
Beschriftung: 
Es sollten alle Gegenstände (Kleidung, Schlafsack, Isomatte, Geschirr, Besteck, Taschenlampe,…) mit 
dem Namen versehen sein. 
 
 
Gut Pfad 
 
Klaus Hartwig 
Telefon: 0911 7670714 
Handy: 0177 9105202 
E-Mail: klaus.hartwig.omb@t-online.de 


